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Mahlzeiten, im Restaurant
1.
Was sagen die Ärzte zu unserer Ernährung?
Es ist bewiesen, dass wir uns falsch ernähren. Die Speisen sind zu fett oder zu scharf. Auch Salz und Pfeffer sind für unseren Körper gar nicht so gut. In unserer hektischen Zeit muss alles schnell gehen. Man macht sich nicht einmal mehr Mühe zu kochen. Es ist doch auch viel einfacher, irgendein Fertiggericht in die Mikrowelle zu stellen. Speisen zu braten oder auf dem Rost zu grillen ist sehr ungesund. Kochen oder Dünsten sind viel bessere Arten der Zubereitung. Der Speiseplan sollte zu 50% aus tierischen und zu 50% aus pflanzlichen Fetten bestehen. 

Von groβer Bedeutung ist das Trinken. Der menschliche Körper braucht vor allem Wasser. Jeder sollte täglich mindestens 2 l Wasser trinken. Auch Milch ist sehr wichtig, denn sie enthält viele Eiweiβ – und Mineralstoffe. Cola, Limonade und andere Erfrischungsgetränke enthalten zuviel Zucker.

Man sollte niemals zuviel essen. Lieber mehr als dreimal am Tag. Täglich fünf kleine Mahlzeiten sind für unseren Körper sehr günstig. Sie geben ihm zu jeder Tageszeit genug Energie. Am späten Abend soll man nichts mehr essen. 

2.
Welche Essgewohnheiten haben Sie? Was essen Sie normalerweise zu den einzelnen Mahlzeiten?
Wie schon  erwähnt wurde, sollte man fünfmal am Tag essen. Morgens ist es das Frühstück, dann folgen das zweite Frühstück, das Mittagessen, der Nachmittagskaffee und die letzte Mahlzeit ist das Abendbrot.

Gleich morgens, wenn ich aufstehe, frühstücke ich. Ich habe vor allem geröstete Brotscheiben, Käse, Wurst, Würstchen, Eier, Schinken oder Marmelade zur Verfügung. Manchmal esse ich Joghurt. 

Ungefähr um zehn Uhr ist es Zeit für das zweite Frühstück. Ich esse etwas Kleines, meistens Obst oder Gemüse. 

Zwischen 12 und 13 Uhr kommt das Mittagessen, die Hauptmahlzeit des Tages. Manche essen in der Schulküche oder in der Betriebskantine, ich lieber zu Hause. Das Mittagessen besteht aus der Vorspeise, dem Hauptgericht und viele gönnen sich noch ein Dessert. 

Nach der Vorspeise, die meistens Wurst, Schinken oder Käse bilden, folgt die Suppe. Es gibt viele Suppen – Nudelsuppe, Leberknödelsuppe, Knoblauchsuppe, Zwiebelsuppe, Blumenkohlsuppe, Linsen- und Erbsensuppe, Kuttelflecksuppe oder Tomatensuppe. 

Das Hauptgericht bilden das Fleisch (Rind-, Kalb-, Lamm- oder Schweinefleisch), Geflügel und Fisch mit Beilage. Es handelt sich meistens um die Kartoffeln, um Reis, Pommes frites oder Teigwaren. Bei uns sich die Knödel sehr beliebt. Sehr schmackhaft sind auch verschiedene Soβen, z. B. die Dill-, Tomaten-, Gurken- oder Lendenbotensoße. 

Nach dem Hauptgericht kommt der Nachtisch – das Dessert. Der Nachtisch kann ein Stück Kuchen, Eis, Pudding, Obst oder Salat sein. Natürlich folgt nach dem Mittagessen etwas Gutes zum Trinken – Mineralwasser (die Selters), Saft, Kaffee, ein Glas Bier oder Wein.

Um etwa 16 Uhr ist das Kaffeetrinken die nächste Mahlzeit unseres Tages. Man isst belegte Brote, Obstkuchen oder ein Stück Torte mit Tee oder Kaffee. 

Der letzte Gang ist das Abendessen zwischen 18 und 19 Uhr. In vielen Familien wird ein warmes Abendessen zubereitet. Im Gegensatz in Deutschland ist ein kaltes Abendessen üblich, die sogenannte „kalte Platte“. Das ist ein Teller mit Schinken, Salami, Käse und Gemüse.
3.
Stellen Sie Ihr persönliches Menu zusammen und bestellen Sie dann beim Kellner / bei der Kellnerin. 


Zu trinken hätte ich gerne ein Glas Cola. Als Vorspeise nehme ich Schinkenteller mit Bauernbrot. Dann nehme ich eine Nudelsuppe. Als Hauptspeise möchte ich Rinderbraten mit Champignons und Reis, dazu einen Tomatensalat und als Dessert Eisbecher mit Schlagsahne.
4.
Welche Spezialitäten unserer Küche würden Sie einem ausländischen Gast empfehlen?

Unsere Küche ist abwechslungsreich aber ziemlich kalorienreich. Einem ausländischen Gast würde ich unser Nationalgericht Schweinebraten, Knödel, Sauerkraut empfehlen. Er sollte wohl auch Lendenbraten probieren. Als Hauptgericht isst man auch Obstknödel, besonders Pflaumen-, Kirsch-, Erdbeer- oder Aprikosenknödel sind sehr verbreitet. Sie werden mit Zucker, geriebenem Quark, Mohn und Butter serviert.

